
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen schlägt folgende Änderung der Beschluss-
vorlage des 4. Nachtrages zur Hundesteuersatzung für die Kreisstadt Neunkirchen
vom 27.12.1994 vor:

Beschlussvorschlag 

§ 2 

§ 6 Abs. 1 wird folgender Punkt hinzugefügt: 

6. Hunde, die von Bürgerinnen und Bürger, die mindestens 65 Jahre alt sind, gehal-
ten werden.

Begründung

Hunde nehmen Einfluss auf die Motorik von Senior*innen, tragen zur Gestaltung des
Tagesablaufes bei und haben eine positive Wirkung auf das emotionale Wohlbefin-
den. Ebenso wird durch Anwesenheit eines Hundes Gefühle wie Einsamkeit oder Al-
leinsein reduziert. Das Leben mit einem Hund kann zu neue sozialen Kontakten mit
anderen Hundebesitzer*innen und anderen Menschen führen. Ebenso werden durch
den Hund Brücken zwischen Gegenwart und Vergangenheit aufgebaut. Hunde stel-
len somit eine Bereicherung für das (Er-)Leben älterer Menschen dar. 

Die finanziell Lage von Senior*innen und die Anpassung der Hundesteuer wirken den
oben genannten Effekte entgegen. Die Kreisstadt Neunkirchen, die zum Wohl Ihrer
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Bürger*innen handelt, steht daher in der Pflicht, Senior*innen eine entsprechende so-
zial verträgliche Möglichkeit zu bieten. 
 

Für die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen 

Nico Wettmann 
stellv. Fraktionsvorsitzender


